
Robin gewinnt im Team Baden-

Württemberg den Länderkampf 
 
Zum ersten Mal gelang es dem Team aus Baden-

Württemberg den Ländervergleichskampf mit 

Nordrhein-Westfalen und Hessen zu gewinnen. 

Nach Baunatal bei Kassel sind die jeweils besten B-

Jugendlichen ihrer Disziplin zum alljährlichen 

Kräftemessen angereist. 

  
Derzeit Schnellster über 800m und 1.000m in 
Württemberg: Robin Föll 

Mit dabei auch Robin Föll, der als schnellster 

Baden-Württembergischer Läufer über 800m fünf 

von sechs möglichen Punkten zum Sieg der 

Mannschaft beisteuerte. In einem taktisch 

geprägten Rennen übernahm Robin nach 300m die 

Initiative und ging an die Spitze des Feldes. Diese 

Position konnte er bis 80 m vor dem Ziel halten, 

wurde dann aber noch von einem Läufer aus NRW 

überholt. Mit 1:59,34 Minuten setzte Robin erneut 

ein Ausrufezeichen und bestätigt seine derzeit 

gute Form. 

Der Sieg des Teams aus Baden-Württemberg war 

knapp. Am Ende hatten die Jungs mit 126 Punkten 

genau einen Punkt mehr als die NRW-ler. Hessen 

belegte mit 93 Punkten abgeschlagen Platz drei. 

Etwas deutlicher war das Ergebnis bei den 

Mädchen. Auch hier gewann Baden-Württemberg 

(135,5) vor NRW (132,5) und Hessen (79). 

 

Als nächstes startet Robin nun bei den Deutschen 

B-Jugendmeisterschaften vom 6. – 8. August in 

Ulm. In seiner derzeitigen Form hat er gute 

Chancen in den Endlauf zu kommen. Viel Glück. 

Klaus Föll 

 

25 Jahre GKN-Lauf durch die Gemmrig-

heimer Weinberge (21.7.) 

 
An einem der letzten Tage mit Abend-

temperaturen von deutlich über 30 Grad zeigten 

sich die Heinrieter Läufer von ihrer besten Seite. 

Im Jubiläumslauf überzeugte Isabel Leibfried, die 

als überlegene Siegerin des Frauenlaufes über 7,8 

km nur 6 Männern, unter insgesamt 369 Teil-

nehmern, den Vortritt lassen musste. Ihre 

Siegerzeit von 28:17 Minuten war auch gleichzeitig 

Streckenrekord.  

Im Lauf der Schüler und Jugendlichen über 3,9 km 

gab es nur eine Gesamtwertung über alle Klassen. 

Jan Hollstein (18 Jahre) war hier der Schnellste mit 

13:26 Minuten. Auf Platz 5 und 6 schon die Brüder 

Henry (14 Jahre) und Christian Silcher (11 Jahre) 

mit 14:33 bzw. 15:24 Minuten. Im Lauf der weib-

lichen Jugend lief Leonie Odenwälder (12 Jahre) 

als Zweite nach 15:41 Minuten ins Ziel. 

 

Dreimal Platz 1 beim Gänslauf in 

Herbolzheim (25.7) 
 

Nur wenige Tage später, allerdings bei deutlich 

angenehmeren Temperaturen, dominierten 

unsere Teilnehmer mit jeweils dem 1. Platz in der 

jeweiligen Altersklasse. Auf dem landschaftlich 

schönen, aber sehr selektiven Rundkurs, lag der 

bisherige Streckenrekord der Frauen bei 43:50 

Minuten. Seit Sonntag gibt es durch Isabel 

Leibfried einen neuen Streckenrekord, der nun bei 

39:40 Minuten liegt. Bei der männlichen Jugend 

feierte Jan Hollstein, zeitgleich mit Isabel, den 

obersten Platz auf dem Siegertreppchen. Im Lauf 

der Schülerinnen überzeugte Leonie Odenwälder 

über 1.400 m mit 5:17 Minuten.                           -sz- 

 
Eilen von Erfolg zu Erfolg: Isabel Leibfried und Jan 
Hollstein 


